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Chaos am Berliner Hauptbahnhof:
Warum das Fahrradparken scheitert!

Der Artikel beleuchtet den Bedarf an effektiven
Fahrradabstellanlagen in Berlin, insbesondere am

Hauptbahnhof, und geplante Verbesserungen für mehr
Fahrradsicherheit.

Washingtonplatz, 10117 Berlin, Deutschland - Ein immer
größer werdendes Problem an vielen Bahnhöfen in Deutschland
ist die unzureichende Fahrradinfrastruktur, die oft nicht für die
aktuellen Nutzerzahlen ausgelegt ist. Dies gilt auch für den 
Berliner Hauptbahnhof, der als Vorzeigeobjekt unter den
Bahnhöfen gilt, jedoch mit einem chaotischen Bild auf dem
Bahnhofsvorplatz konfrontiert ist. Historisch bedingt wurden
viele Bahnhöfe in Zeiten gebaut, als das Fahrradfahren weitaus
weniger verbreitet war, was dazu führte, dass häufig keine
ausreichenden Abstellplätze vorhanden sind. Am Haupteingang
des Berliner Hauptbahnhofs gibt es nur wenige Stellflächen,
während viele Fahrräder an Laternen, Geländern und
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Straßenschildern abgestellt werden.

Die offizielle Anzahl an Stellplätzen, wie die Fahrradbügel auf
dem Washingtonplatz, reicht nicht aus. Oftmals sind die
Fahrräder dort verrostet, umgefallen oder vergessen, was die
Nutzung des Fahrrads als Transportmittel zum Bahnhof nicht
fördert. Diese unübersichtlichen Bedingungen führen dazu, dass
viele Radfahrer frustriert auf Alternativen zurückgreifen.

Neueste Maßnahmen und Planungen für
den Radverkehr

Um dieser Herausforderung entgegenzuwirken, hat die GB
infraVelo GmbH umfangreiche Analysen durchgeführt. Diese
Analysen, die im Auftrag der Senatsverwaltung für Umwelt,
Verkehr und Klimaschutz erstellt wurden, zielen darauf ab, den
Bedarf an Fahrradabstellanlagen an U- und S-Bahnhöfen zu
ermitteln. Dabei wurden nennenswerte Bahnhöfe wie
Jannowitzbrücke, Schönhauser Allee, Priesterweg und Grünau
identifiziert, an denen ein zusätzlicher Bedarf an Abstellanlagen
besteht.

Die geplanten Maßnahmen beinhalten die Errichtung
zusätzlicher Fahrradbügel, abschließbarer Boxen sowie
Doppelstockparkern, um den Radfahrenden gesicherte
Abstellmöglichkeiten zu bieten. Ein stadtweites Buchungs-,
Zugangs- und Abrechnungssystem wird ebenfalls in
Vorbereitung sein, um die Nutzung zu erleichtern. Dies ist ein
Schritt hin zur Förderung der Kombination von Fahrrad und
öffentlichem Nahverkehr, insbesondere an Bahnhöfen wie
Ostkreuz, Spandau und Mahlsdorf, wo Fahrradparkhäuser
entstehen sollen.

Das große Bild des Radverkehrs in
Deutschland

Die Bemühungen um eine verbesserte Fahrradinfrastruktur sind

https://www.berlin.de/sen/uvk/mobilitaet-und-verkehr/verkehrsplanung/radverkehr/fahrrad-parken/
https://www.berlin.de/sen/uvk/mobilitaet-und-verkehr/verkehrsplanung/radverkehr/fahrrad-parken/


Teil einer breiteren Initiative des Bundesministeriums für
Digitales und Verkehr (BMDV). Durch den Nationalen
Radverkehrsplan 3.0 wird angestrebt, die Attraktivität des
Radverkehrs zu erhöhen, und es sind finanzielle Förderungen
von bis zu 30 Euro pro Person und Jahr vorgesehen. Nach einer
Prognos-Studie wird ein erheblicher finanzieller Aufwand für die
Radverkehrsinfrastruktur nötig sein: ca. 820 Millionen Euro
jährlich bis 2025 und 900 Millionen Euro bis 2030.

Ein weiteres Ziel ist die Verbesserung der
Radverkehrsinfrastruktur in städtischen und ländlichen
Bereichen. Dabei sind etwa 1,5 Millionen neue Fahrradstellplätze
in Deutschland erforderlich. Die Hemmnisse bei der Planung
sind vielfältig und reichen von fehlenden Koordinierungsstellen
bis hin zu komplexen Genehmigungsprozessen. Die Beseitigung
dieser Hindernisse spielt eine entscheidende Rolle beim
Vorantreiben der Radverkehrsstrategie.

Insgesamt zeigt sich, dass die Herausforderungen, die der
Fahrradverkehr an Bahnhöfen mit sich bringt, ernst genommen
werden müssen. Nur durch gezielte Maßnahmen und
Investitionen kann der Anteil des Fahrrads am
Gesamtverkehrsaufkommen nachhaltig gesteigert werden.
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